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Gewaltschutzkonzept nach § 37a SGB 
 

Praxis für Heilpädagogik, Lerntherapie & Gesundheitsberatung Björn Uhl 
Richard-Wagner-Str. 22 
35460 Staufenberg 

 

Stand: 13.04.2026 Version: 02/26 

1. Einleitung und Zielsetzung 
diese Schutzkonzept dient der Prävention, Erkennung und Intervention bei Gewalt und 
Machtmissbrauch. Gemäß § 37a SGB IX ist die Praxis für ein Heilpädagogik, Lerntherapie 
und Gesundheitsberatung Björn Uhl verpflichtet, die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen und drohenden Behinderungen sowie Kindern und Jugendlichen durch 
geeignete Maßnahmen zu schützen. Ziel ist die Schaffung eines gewaltfreien 
Schutzraumes, in dem die Klienten ihre Potentiale entfalten können. 

2. Risikoanalyse (Spezifische 
Gefährdungsbereiche) 

Für die heilpädagogische und lerntherapeutische Arbeit wurde folgende potenzielle 
Risiken identifiziert: 

• Asymmetrische Machtverhältnisse: Die natürliche Autorität des Therapeuten 
gegenüber Kindern oder Menschen mit kognitiven Einschränkungen. 

• Intimität in der Einzeltherapie: Das Setting der Einzelsituation kann Grenzen 
verschwimmen lassen. 

• Ist Kommunikationsbarrieren: Schwierigkeiten von Klienten, 
Grenzüberschreitungen nonverbal oder verbal auszudrücken. 

http://www.lerntherapeut-uhl.de/


Praxis für Heilpädagogik, Lerntherapie & Gesundheitsberatung  
Björn Uhl 

Richard-Wagner-Str. 22 
35460 Staufenberg 

 
Tel.: 06406/830977  
Fax: 06406/830694 

Email: info@lerntherapeut-uhl.de 
www.lerntherapeut-uhl.de 

 
 

• Belastungssituationen: Überforderungsmomente bei Klienten (zum Beispiel 
Frustration in der Lerntherapie),  die zu physischen Interventionen führen 
könnten. 

• Klientengruppe: besondere Vulnerabilität von Kinder und Menschen mit 
Behinderungen, psychischen und emotionalen Problemen.  

• Klientenspezifische Risiken: Kinder mit Entwicklungsverzögerungen oder 
Lernstörungen verfügen oft über eine eingeschränkte 
Kommunikationsfähigkeit oder ein vermindertes Selbstbewusstsein, was sie 
vulnerabler für Grenzverletzungen macht. 

• Interaktionelle Risiken: In der Lerntherapie und Heilpädagogik entstehen 
enge Bindungen. Hier gilt es, die professionelle Distanz zu wahren und 
emotionale Abhängigkeiten zu verhindern. 

 

3. Präventionsmaßnahmen 
a. Personelle Eignung 

• Erweitertes Führungszeugnis: alle in der Praxis tätigen Personen (Inhaber, 
angestellte, Praktikanten) müssen vor Aufnahme der Tätigkeit und danach alle 3 
bis 5 Jahre ein erweitertes Führungszeugnis gemäß § 30 a BZRG vorlegen. 

• Selbstverpflichtungserklärung: Unterzeichnung eines Verhaltenskodexes 
Komma der den respektvollen Umgang und die Achtung der körperlichen 
Integrität festschreibt. (Verhaltenskodex siehe Anhang 1) 

• Fortbildung: Verpflichtende Sensibilisierung zur Kinderrechten, Partizipation und 
Gewaltformen. 

b. Räumliche und organisatorische Prävention 

• Transparenzgebot: Therapieräume sind nach Möglichkeit einsehbar (zum 
Beispiel durch Glaseinsätze in Göhren oder das Offenlassen der Türken, 
sofern der Datenschutz dies zulässt) Ach. 

• Vier-Augen-Prinzip: Wo immer möglich, wird durch organisatorische Abläufe 
sichergestellt, dass Therapeuten nicht isoliert ohne Kenntnis Dritter agieren. 
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• Besuchsrecht: Erziehungsberechtigten wird (nach therapeutischer 
Absprache) ermöglicht, Einblick in die Arbeit zu erhalten. 

c. Partizipation und Beschwerdemanagement 

• Die Rechte der Klienten: Klienten werden altersgerecht über ihre Rechte auf 
körperliche Selbstbestimmung aufgeklärt. 

• Niederschwelliges Beschwerdesystem: in der Praxis befindet sich ein 
Briefkasten (Schuhkarton) für anonymes Feedback. Zudem werden regelmäßige 
(ca. ½ jährliche) Feedback Gespräche mit Klienten und Angehörigen geführt. 

• Externe Kontakte: außerhalb von Notrufnummern und Kontaktdaten von 
unabhängigen Beratungsstellen (zum Beispiel Nummer gegen Kummer oder 
lokale Kinderschutzzentren).  
Die Nummern hängen an der Informationswand im Flur und hier im Anhang.  

4. Einsatz von Videotechnik als Sicherungsinstrument 
In der Praxis Björn Uhl wird zur Gewaltprävention und zum Schutz vor 
Falschbeschuldigungen eine videobasierte Überwachung eingesetzt. Dies erfolgt unter 
strikter Beachtung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit. 

Zweck der Überwachung: Schutz vor Gewalt, Diebstahlprävention und Beweissicherung 
bei Vorfällen (Paragraph 4 BDSG BZ w. ART). Wird ein munteres Mittel wie zum Beispiel 
offenlassen der Tür in Abwägung mit Datenschutz und Persönlichkeitsrecht als möglich 
erachtet werden die Überwachungskameras abgeschaltet/ deaktiviert.  
Die Kameras werden teilweise ebenfalls zu pädagogischen Dokumentationen von 
Fortschritten, Reflexionen und Beobachtungen verwendet. Okay 

4.1. Rechtliche Begründung und "Ultima Ratio" 
Die Videoüberwachung wird dort eingesetzt, wo ein erhöhtes Schutzbedürfnis besteht 
und mildere Mittel (wie z.B. eine ständig offenstehende Tür, die den therapeutischen 
Diskretionsschutz verletzen würde) nicht ausreichen. Sie dient: 

• Der Abschreckung potenzieller Täter (Prävention). 

• Der Beweissicherung bei körperlichen Übergriffen durch Klienten gegen 
Therapeuten (Eigenschutz). 
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• Der Entlastung von Therapeuten bei unberechtigten Vorwürfen 
(Rechtssicherheit). 

4.2. Einwilligung und Datenschutz 
• Freiwilligkeit: Die Überwachung erfolgt nur bei schriftlicher Einwilligung der 

Sorgeberechtigten gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Ohne Einwilligung findet 
keine Videoaufzeichnung statt. 

• Hinweispflicht: In den betroffenen Räumen sind deutlich sichtbare 
Piktogramme angebracht. 

• Datenminimierung: Aufnahmen werden verschlüsselt auf einem lokalen 
Datenträger (keine Cloud) gespeichert und nach 72 Stunden automatisch 
überschrieben, sofern kein Vorfall eine dauerhafte Sicherung zur Beweisführung 
erfordert oder sie zur pädagogischen Dokumentation auf einer verschlüsselten 
Festplatte/ USB speichern gesichert werden. Dann werden diese 6 Monate nach 
Beendigung der Förderung und Beratung gelöscht. 

• Einsichtnahme: Nur der Praxisinhaber hat Zugriff auf die Daten. Eine Weitergabe 
erfolgt nur an Strafverfolgungsbehörden oder das Jugendamt im Falle eines 
begründeten Verdachts auf Kindeswohlgefährdung. 

• Belehrung: Klienten beziehungsweise deren gesetzliche Vertreter werden im 
Rahmen des Behandlungsvertrages gesondert über die Videoüberwachung 
belehrt und leisten hierzu ihre Einwilligung. Ansonsten werden die Kameras 
während der Förderung deaktiviert/ abgeschaltet. 

o Die Videos werden nach der Aufzeichnung, sofort wenn sicherungswürdig 
oder zur Aufbewahrung auf ein verschlüsseltes Speichermedium 
gesichert und durch Fremdzugriffe gesichert.  

5.Verhaltenskodex (Berufsethik) 
In der Praxis für Heilpädagogik, Lerntherapie und Gesundheitsberatung Björn Uhl gelten 
folgende Regeln: 

• Körperliche Nähe: Physischer Kontakt erfolgt nur zu therapeutischen Zwecken (zum 
Beispiel im Rahmen der Heilpädagogik) und immer unter Beachtung der Signale des 
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Klienten. Bei Nonverbalität der Klienten: in werden Bildkarten, eine Kommunikationsapp, 
etc. zur Unterstützung zur Verfügung gestellt. 

• Sprachliche Integrität: Verbot von abfälligen, sexualisierten oder einschüchternden 
Äußerungen. 

• Abstinenzgebot: klare Trennung von privaten und beruflichen Interessen. 

6. Interventionsplan bei Verdachtsfällen 
Sollte es zu Anhaltspunkten für eine Gefährdung kommen, greift der folgende 
Stufenplan: 

• Wahrnehmung und Dokumentation: objektive Dokumentation von 
Beobachtungen, Aussagen oder körperliche Anzeichen ohne Vorverurteilungen. 
Abschätzung durch einen Einschätzungsfragebogen (siehe Anhang) und so 
Vorbereitung der ISAF-Anfrage ausfüllen des Dokumentationsformular (siehe 
Anhang). 

• Interne Gefährdungseinschätzung: Umgehende Beratung unter Hinzuziehung 
einer insoweit erfahrenen Fachkraft (IseF) gemäß § 8 a SGB VIII 
(siehe Kontaktdaten zur zuständigen IseF des Landkreises Gießen im Anhang) 

• Gespräch mit beteiligten: Sofern der Schutz des Klienten nicht gefährdet wird, 
erfolgt eine Klärung mit den Sorgeberechtigten, wenn möglich vor der IseF 
Anfrage, spätestens aber anschließend. Dieses Gespräch ist mit Vereinbarungen 
zu protokollieren und von allen Parteien zu unterschreiben (Vordruck Schutzplan 
siehe Anhang) 

• Einleitungen von hilfemaßnahmen: Kooperation mit dem Jugendamt oder dem 
Inklusionsamt zur Sicherstellung des weiteren Schutzes.  

• Meldepflicht: Prüfung der Meldung an den Kostenträger oder das 
Landesjugendamt (gemäß §47 SGB VIII bei Kindern) 
(Bogen gemäß §47 SGB VIII ausfüllen und intern ablegen) 

7. Vernetzung & Kooperation 
Die Praxis arbeitet mit regionalen Netzwerken zusammen, um im Ernstfall schnell 
intervenieren zu können (zum Beispiel örtliche Kinderschutz Zentren, spezialisierte 
Beratungsstellen für Menschen mit Behinderung) 
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8. Fortbildung und Qualitätssicherung 
• Das Gewaltschutzkonzept wird jährlich auf seine Wirksamkeit geprüft und 

gegebenenfalls angepasst. 
• Teilnahme an regelmäßigen Fortbildungen zu den Themen Kinderschutz, 

Deeskalation und professionelle Nähe-Distanz-Regelung sind Bestandteil 
unserer Arbeit, dazu kommen die Belehrungen über Aufsichtspflicht, 
Gleichstellung, nach gleichstellungsrecht, usw..  
Die Fortbewegung sind entsprechend zu dokumentieren.  

 

 

 
 

Unterschrift Björn Uhl 
Praxisinhaber 
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